
Unterm Regenbogen

Komm auf die Spuren 

des Lichts, du Kadaver,

dann laufen die Uhren 

streng nach dem Palaver

und du bist, als Reste,

geborgen für Zeiten,

die dir das allerbeste

Ende bereiten!

Augen zu und Ohren auf: 

akzeptiere was man dir sagt!

Und sofort wird der Lauf

deines Lebens verzagt...

doch du bist zufrieden,

du strahlst vor dich hin.

Das ist dir beschieden:

Eine Welt ohne Sinn!

Verliere die Identität – 

die Gemeinheit, dominant

verspricht Integrität

und sie breitet sich im Land

aus wie die schwarze Pest.

Das scheint dir ausgewogen!

Gib dir den dunklen Rest:

Sein unterm Regenbogen....
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